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AUSTRIA
SHORTGARVING.CUP

2024

PRESSEMAPPE

Datum Meisterschaft Bewerb Verein / Ort

o2.o3.2024 Fi rngleiter-Europameisterschaft SL SC lmst / Hoch-lmst

SC Fürstenfeldbruck / Ellmau

WSV Fontanella / Faschina

03.o3.2024 De utsche Shortca rve r-M eisterschaft VSB

23.O3.2024 österr. Shortca rver-Meisterschaften RSL

23.03.2024 österr. Shortca rver-Meisterschaften SL WSV Fontanella / Faschina

07 .04.2024 | ti ro le r Shortca rve r-Me isterschaft VSB ESV lnnsbruck / Bergeralm
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Ein besonderer Dank für die freundliche Unterstützung des
AUSTRIA-SHORTY-CUPS 2024 ergeht an :

GPO.SPORTS.COM

<KK,izs,=i'rl-E
FOR SKIERS SINCE 1984

aa

SCHOFFEL AUSTRIA

UAMTC Flugrettung

ALPINA.
OSV r Allgemeiner Skilauf

...und ein spezieller Dank an die durchführenden Vereine:

SK lmst (T) SG Fürstenfeldbruck (GER)

WSV Fontanella (V) ESV lnnsbruck (T)



E!gl-EM: Fünf Goldene gingen ins "Ländle"
Die tiefen ,,Firnwandln" forderten bei den Europameisterschaften in Hoch-lmst einige Opfer,
schlussendlich konnten sich aber doch die Favoriten durchsetzen.

Klocker eine Klasse für sich

Raimund Liesinger (V) holte sich Gold im Slalom und in der Kombination, nachdem er sich im
Riesenslalom Oliver Vogl (OÖ) geschlagen geben musste. Bei den Damen war Stefanie Klocker
(V) wieder einmal nicht zu biegen.

@ S. Wallner

Stefanie Klocker (SC Mühlebach/ V) erzielte wieder einmal ein EM-Triple.

I 5

O L. Mairoser

Firngleiter-EM I Kombination (v.1.): Thomas Covini, Tanja Vogl, Stefanie Klocker, Raimund
Liesinger, Liliana Wolf und Oliver Vogl mit öSV-Vizepräsident Alfons Schranz (1.).



Die dreifache-Vizemeisterin Tanja Vogl (Oö) klebte der Seriensiegerin aus dem Ländle
allerdings dicht an den Fersen, wobei im Riesenslalom nur vier Hundertstelsekunden über
Gold und Silber entschieden. Stefanie Klocker feierte damit schon zum dritten Mal ein
komplettes EM-Triple auf den 66-cm-Brettern. Am dritten Treppchen stand durchwegs die
Tiroler Jugendläuferin Liliana Wolf.
Etwas abwechslungsreicher schaute die Reihung bei den Herren aus. lm Nebel konnte
sich Oliver Vogl den Riesenslalom-Titel sichern, dahinter platzierten sich Raimund
Liesinger und der Masters-Fahrer Thomas Covini (T). Bei Sonnenschein gewann dann
Titelverteidiger Raimund Liesinger überlegen den Slalom vor dem Deutschen Marc Bangert,
während sich Covini erneut Bronze schnappte. Damit ging auch die Kombinationswertung (RSL

und SL) klar an Liesinger, gefolgt von Covini und Vogl.

Als dreifache Goldgräber glänzten Liliana Wolf und Andreas Steiner in der Jugendwertung,
Thomas Covini in der Mastersklasse und natürlich Stefanie Klocker (Allgemeine Klasse). Der SC

lmst sorgte trotz schwieriger Verhältnisse für die reibungslose Durchführung der Titelkämpfe.
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Unsere dreifachen Jugend-Europameister mit TSV-Ehrenpräsident Alfons Schranz,
TSV-Shorty Referent Thomas Covini, Lukas Mairoser, Andreas Steiner, Johannes Zangerle,

ÖSV Strorty Referent Arnold Steiner und SK lmst Pressemanager Peter Krissmer (vlnr)

Firngleiter Europameisterschaften in Imst

:il

Thomas Covini und Liliana Wolf (beide SK lmst) holten sich Silber bzw. Bronze
in der EM Gesamtwertung in der Kombination.

scHt B l,tl$T

Ti roler Fi rn gleitermeisterschaft en 2024
im Bild vorne v.l.: Luca Covini, Andi Steiner, "Figl Fino" Thomas Covini, Lucas Mairoser,

Johannes Zangerle, im Bild hinten v.l.: Liliana Wolf, Jonas Mairoser, Elinor De Carli
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Drittes EM-Triple für Klocker
Vorarlbergs Firngleiter bei EM mit fünf ersten, neun zweiten und elf dritten Plätzen.

tmsr Die Dornbirnerin Stefanie
Klocker hat ihren Ruf als Grande
Dame der Firngleiter- und Short-
carvingszene ztun wiederholten
Mal in beeindruckender Manier
unter Beweis gestellt. Nachdem die

38-|ährige vom Skiclub (SC) Müh-
lebach letztes |ahr bei den Heim-
titelkämpfen in Damü{s nach den
Dreifacherfolgen zo16 und zozo ih-
ren dritten EM-Hattrick im Short-
carving gefeiert hatte, gelang ihr
mrn dasselbe Kunststück. Bei den
im Zwei-|ahres-Rhythmus abwech-
selnd stattfindenden kontinenta-
len Titelkämpfen im Firngleiten in
Imst durfte sich Klocker über die
Maximalausbeute
von Gold imSlalom,
Riesentorlauf und
in der Kombination
freuen und feier-
te nach den Drei-
facherfolgen 2015

in Hochftigen und
zotT bei den Heim-
titelkämpfen in
Schruns ihr drittes
EM-Triple.

Stefanie Klocker hält nun bei zehn EM-fiteln im Firngleiten.

Dazu kommen 15 Goldene im Shortcarven.

und zwei Bronzene) in der Damen-
und Herrenklasse gab es weitere
r7 Top-3-Platzierungen für Vorarl-
bergs Kurzskiartisten.

In der Kategorie fugend (r8 bis zr
fahre) holte Frieda Nussbaumer (fg.
zoo7, SC Mühlebach) in allen drei
Wertungen den Vize-Europameis-
tertitel, ihre Teamkollegin Katja

lopp (|g. zooT) wurde Dritte im Rie-
sentorlauf.

Bei den Schtilern (r4 bis 16 fahre)
freute sich Antonia Bortolotti (Jg.

zoro) über die silbeme Auszeich-
nung im RTL und in der Kombina-
tionund gewann Bronze im Slalom,
und ihre ältere Schwester Emilia
(fg. zoo8) holte Bronze im RTL. Bei
den Kindern (zehn bis zwölf fahre)
durfte sich Alina Gstach (Jg. zor3,
FF Frastanz) über Bronze in allen
drei Disziplinen freuen.

Komplettiert wird die stolze
Ländle-Ausbeute durch insgesamt
acht Podestplatziprungen in der
Masters-4o-Klasse. Jan Klocker (|9.
r98o, SC Bürs) wurde Vizeeuropa-
meister im RTL, Bernd Bortolotti
$e.tSZ+) holte Silber im Slalom
und in der Kombination und Bronze
im RTL. Für Hannes Bortolotti (fg.
r98z) gab es Bronze im Slalom und
der Kombination.

Die österreichischen Titelkämpfe
im Firngleiten werden amr7.M:ärz
in Lofer ausgetragen. Eine lMoche
später geht es aufder Faschina um
Titel, Medaillen und Platzierungen
im Shortcarven im Slalom, RTL und
der Vielseitigkeit. vru-lo

OESV

- Bei den Her-
Eil-TitelNummer25 ren holte sich
Zusammen mit Klockers Club-
der Goldenen zoLg Raimundliesingerverteidigrtein kollege Rai-
in der Kombinati- iwei Bewerben seinen EM-Titel. oesv mund ,,Steini"
on ist es der zehn- Liesinger 0g.
te EM-Titel für die AHS-Lehrerin ry8) im Slalom und in der Kom-
für Englisch, Sport und Bewegung bination vme zozz die höchste Aus-
am BORG Dornbirn-Schoren..Im zeichnung. Im RTL gab es fär den
Shortcarving hat Klocker bereits r5 Dornbirner mit o,36' Sekunden
EM-Titel geholt. Rückstand Silber.

, In derselben Altersklasse gab es

für Martin Gstach (fg. r98/ die
Bronzemedaille im RTL, und sein
Klubkollege Marc Gabriel (lg. t9 92,
FF Frastanz) durfte sich in der Kom-
bination ebenfalls über die bronze-
ne Auszeichnung freuen.

25 Medaillen für Vorarlberg

Neben den insgesamt acht Medail-
len (ftinf Goldene, eine Silberne

Vr","qo^\, tu?-Q,e,!-
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Figl: Fünf EM-Titel zum Saisonstart für Vorarlberg

Letztes Wochenende startete die Saison für die Kurzschispezialisten mit der
Europameisterschaft im Firngleiten. Bei frühlingshaften Firnverhältnissen zeigten die Ländle
Figler wieder groß auf.

Stefanie Klocker holte sich die Titel in RTL, SL und Kombi. Raimund Liesinger holte sich die Titel
in Slalom und Kombination, im RTL musste er sich mit Silber begnügen. Auch das restliche
Vorarlberger Team konnte einige Podestplätze in ihren Klassen herausfahren.

Am Sonntag folgte die Deutsche Shortcaving Meisterschaft in Ellmau mit einem
VielseitigkeitiOewern. Mit einem kleineren, aber nicht weniger erfolgreicGfrTeam konnten
die Vorarlberger Shortyläufer sehr gute Ergebnisse erzielen. Antonia Bortolotti wurde in der
Klasse 514+S16 mit Silber belohnt. Jan Klocker gewann die Klasse Masters 40 vor Bernd
Bortolotti. ln der allgemeinen Herrenklasse + Masters 30 gewann Raimund Liesinger vor
Manuel Monsorno. Die Teamwertung gewann das Vorarlberger Team mit Antonia Bortolotti,
Manuel Monsorno, Raimund Liesinger und Jan Klocker vor Oberösterreich und Deutschland.

VSV hon^epqfe



Starker Saisonstart für Kurzski-Asse
ZIL[..F::Fl'l At-ti":11 [:rBLi E.=-'$ [:;rlfui ü'3(-li.- ß'[:i $i{ F::illd .e-i1{.}L.t,r

In Hoch-Imst erfolgte Anfang März der Startschuss für die
Kurzski-Saison.

Bei den Fitngleiter-Europameis-
tetschaften sicherte sich Andreas

Steiner aus Fügen in überlegener
Manier dieJugend-Titel im Rie-
senslalom, im Slalom und in der
Kombination. Dabei verpasste der

20 -jähr ige Ku rz skisp ezi al i st vom
Kitzbüheler Skiclub nur um zwölf
Hundertstelsekunden den Sprung

auf das allgemeine Herren-Podest.

Die Nachwuchsfiglerlnnen des

WSV Zell am Ziller hatten mit
der tiefen Firnpiste schwer zu

kämpfen, aber immerhin gab

es zweimal EM-Gold zu feiern.
Maria Kupfner konnte in der
Schülerklasse (S14 + 516) den

Slalom mit Respektabstand für
sich entscheiden, nachdem sie

im Riesenslalom ausgefallen war.
BeiJohannes Hauser liefes in der

Kinderklasse genau umgekehrt:
einem Riesenslalom-Sieg folgte
der Ausiall im Slalom. Maximi-
lian Kupfner er gänzte die ZeIIer
Medaillensammlung noch mit
RSL-Bronze in der Schülerklasse.

Der erste Slalom-Durchgang in
Hoch-lmst wurde gleichzeitig
auch als Tiroler Meisterschaft
gewertet. Hier holte sich Andreas
Steiner auf seinen 66 -cm-Brettern

den Landestitel bei den Herren
allgemein. In der Schülerwer-

__rjF F

tung ging Gold an Maria Kupf-
ner, während Natalie Hotter und
Maximilian Kupfner noch Bronze

ergatterten.
Drei weitere Zillertaler Klassen-

siege folgten dann noch bei der
Deutschen Shortcarver-Meis-
terschaft in€llmau. Maria Kupf-
ner und Natalie Hotter erzielten
auf dem berüchtigten Steilhang
am Hartkaiser einen Doppelerfolg

bei den Schülern und Johannes
Hauser war bei den Kindern eine

Klasse für sich. Andreas Steiner
dominierte erneut die Jugend
U21 und liegt damit auch in der

Gesamtwertung das Internatio-
nalen Austria-Shortcarving-Cups
in Führung, genauso wie Maria
Kupfner in der Schülerklasse.
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1) Andreas Steiner räumte in den tielen ,,Firnwandln" in lmst vier Titel ab 2) EM- und TM-Siegerin
Maria Kupfner
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EM.TRIPLE FÜR ANDREAS STEINER

10.14ärz202tt

Be i d en Fi rn g le ite r- Eu ro pa m e i stersch afte n i n Hqgb- I msls i ch e r-
te sich Andreas Sterner vom KSC in überlegener Manier die Ju-
gend-TiteL im Riesenslatom, im Statom und in der Kombination.
Dabei verpasste der 20-jährige auf seinen 66-cm-Brettern nur
um zwöLf Hundertstelsekunden den Sprung auf das Herren-Po-
dest. Der erste SLalom-Durchgang in Hoch-lmst wurde gteich-
zeitig auch atsTiroler Meisterschaft gewertet und hier hotte sich
der Kurzskispezia[rst zum Drüberstreuen noch den Landestitel
bei den Herren allgemein. Die Deutsche Shortcarver-Meister-
schaft in EtlqqubeendeteAndreas Sternerwiederum ats Jugend-
sieger und lag somit auch in der Gesamtwertung des Internationaten Austria-Short-
carving-Cups in Führung
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Thomas Covini figelt zum örU-triple

Bei Kaiserwetter und perfekten Firnverhältnissen gingen

Österreichischen Firngleiter-Meisterschaften über die Bühne.
auf der Loferer Alm (s) die

Covini als großer Abräumer

Zwei Damen-Titel holte sich Tanja Vogl (OÖ), einmal war Anna Wimmer (S) erfolgreich und bei

den Herren räumte Thomas Covini (T) alles ab, was es zu holen gab.

O Arnold Steiner

Dreifacher Staatsmeister auf den kurzen Brettern:Thomas Covini (SK lmst/T).

Der 51-jährige Routinier fand auf seinen 66-cm-Brettern in allen drei Läufen die schnellste
Spur durch die tiefen Wannen und neben ihm tauschten immer dieselben beiden
Oberösterreicher ihre Plätze am Stockerl. Newcomer Johannes Gassner konnte im

Riesenslalom ganz überraschend den Vizemeistertitel erringen und ließ im Slalom und in der
Kombination noch Bronze folgen. Oliver Vogl verpasste eine erfolgreiche Titelverteidigung,
kassierte aber immerhin zweimal Silber (SL, Kombi) und einmal Bronze (RSL).

@ Arnold Steiner

Roland Leitinger war bei seinem Comeback phasenweise schnell unterwegs,
aber leider nicht sturzfrei,
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Besonders erfreulich war auch das Comeback von Ex-Skiweltcupfahrer und Ex-Figl-

Staatsmeister Roland Leitinger, der allerdings zu viel riskierte und seine Chancen im

heimatlichen Firnschnee begraben musste. lm Damen-Riesenslalom zeigten die
Lokalmatadorinnen aus Lofer groß auf. Anna Wimmer figelte a) ihrem ersten
Staatsmeistertitel und Elena Flatscher holte sich noch die Bronzemedaille. Dazwischen
platzierte sich die Oberösterreicherin Tanja Vogl, die dann allerdings im Slalom und in der
Kombination mit Respektabstand ihre Titel vom Vorjahr verteidigte. ln diesen beiden
Bewerben wurde die junge Tirolerin Liliana Wolf jeweils als Vizemeisterin gekürt und Bronze
ging an Paula Landerer (T) bzw. Anna Wimmer (S).

uru-5ruil5.t0H
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@ K. Mairoser

Die Firngleiter-Staatsmeisterlnnen in Lofer (v.1.):Tanja Vogl, Thomas Covini und Anna
Wimmer mit ÖSv-Referent Arnold Steiner (r.) und SLSV-Vizepräsident Helmut Gassner (1.).

Als dreifache Klassensiegerlnnen glänzten Antonia Bortolotti (V), Martin Friedl (S), Maria
Kupfner (T), Vinzent Speicher (S) in den Schülerklassen, Liliana Woll Andreas Steiner (beide T)

in der Jugend, Oliver Vogl (OÖ) in der allgemeinen Klasse, sowie Johannes Gassner (OÖ),

Martin Vitzthum (S) und Thomas Covini (T) bei den Masters. Das Tiroler Figl-Team konnte sich

in der Medaillenbilanz mit insgesamt vierzehnmal öSV-Gold gegen Salzburg (11) und

Oberösterreich (8) behaupten.

Für die reibungslose Durchführung der nationalen Titelkämpfe sorgte der SK Lofer in

Zusammenarbeit mit dem SK St. Martin unter der Regie von Landesreferent Gerald Leitinger.

osv hor'r^ope6e-



Anna Wimmer Figl-Staatsmeisterin 2024

Anna Wimmer (SC Lofer) kürte sich am Sonntag, den t7.März2024beim Heimrennen in

Lofer zur Firngleiter Staatsmeisterin im Riesentorlauf. Vereinskollegin Elena Flatscher holte

sich im selben Bewerb Bronze. lnsgesamt gab es 63 Medaillen für die Salzburger Figler,

davon 16 in Gold.

Einen Medaillenregen gab es bei den österreichischen Meisterschaften im Firngleiten Mitte
März in der Almenwelt Lofer Lofer für das SLSV-Figl-Team. Die Titelkämpfe der
Kurzskiartisten (Maximalskilänge 66cm)fanden bei schönem Wetter und tollen Figl-

Bedingungen im Riesentorlauf und Slalom statt. Ermittelt wurden auch die

Kom binationssieger.
Besonders erfolgreich verlief der Riesentorlauf am Vormittag für die Damen vom SC Lofer

mit Gold und Bronze: Anna Wimmer gewann mit 0,48 Sekunden vor der Dominatorin der

letzten Jahre und Titelverteidigerin Tanja Vogl (OÖ) die Goldmedaille. Elena Flatscher (+1,03)

wurde starke Dritte.
Am Nachmittag im Slalom schlug Vogl zurück und sicherte sich Gold im Slalom und in der

Kombination. Bei den Herren siegte in allen drei Bewerben Routinier Thomas Covini aus

Tirol. Lorenz Wimmer (Platz 4 im RTL) sorgte für das beste Salzburger-Herren-Ergebnis.

ln den einzelnen Klassen sorgten die SLSV-Figler für 63 ÖVt-Vledaillen. 16 mal gab es Gold,

28 malSilber und 19 mal Bronze.

Goldmedaillen gab es für: Jana Wimmer (Lofer/Kinder tJL2/3xGold/RTL, SL, Kombi), Paul

Berger (Lofer/Kind er UL2/txGold/RTL), Liam Wimmer (Lofer/Kinder tJ72/l-xGold/Kombi),

Martin Friedl (Unken/Schüler UI4/3xGold/RTL, SL, Kombi), Vinzent Speicher (Unken/Schüler

UL6/3xGold/RTL, SL, Kombi), Lukas Hochleitner (Lofer/ugend U18/lxcold/RTL), Anna

Wimmer (Lofer/Damen/lxGold/RTL), Martin Vitzthum (Lofer/Masters 40/RTL, SL, Kombi).

Veranstaltet wurde die österreichische Meisterschaft mustergültig vom SC Lofer mit
Obmann Christian Thöny.

$& ?iu-tgu'-'



Oberösterreicher holen neun Firngleiter-Titel

Lofer (Sbg), 16.03.2024 - Am vergangenen Wochenende fanden die Österreichischen
Staatsmeisterschaften im Firngleiten im Riesenslalom und Slalom statt. Die Läufer aus
Oberösterreich Tanja Vogl, Oliver Vogl (beide Union-aqotec Weißenkirchen) und Johannes
Gassner (ESKA Wels) waren dabei sehr erfolgreich.

Vogl Friedrich (Referentstellvertretung OO) gratuliert Oliver und Tanja Vogl
sowie Johannes Gassner zu den hervorragenden Leistungen.

Tanja Vogl erzielte im Riesenslalom knapp hinter der Salzburgerin den 2. Rang und wurde
somit Vizestaatsmeisterin. lm Slalom bewies sie aber ihre Stärken und holte souverän den
Staatsmeistertitel. Die Kombinationswertung konnte Vogl ebenfalls für sich entscheiden.

Oliver Vogl erreichte im Riesenslalom die drittbeste Herrenzeit. Um wenige Hundertstel konnte
sich Johannes Gassner vor ihn auf den 2. Platz setzen und wurde zum ersten Mal
Vizestaatsmeister. lm spannenden Slalom setzte sich, wie auch im Riesenslalom, der Tiroler
Thomas Covini knapp vor die beiden Oberösterreicher, die allerdings die Plätze tauschten.
Vogl wurde Vizestaatsmeister und Gassner belegte den 3. Platz. Die Kombinationswertung
zeigte das gleiche Resultat wie der Slalom.

L$Voö h\,rw"epoeg,c



ü terreichiscf"re tutsistsnschuft Finngleit*n
Top Plötze für die Figler vom Skiclub Mühlbqch

Nochdem die Oberösterreichischen Shorty- und Figlmeisterschoften ouf der Postolm den

wormen Temperoturen und dem dorous resultierenden Schneemongel obgesogt werden
musste, fonden om Sonntog, den 17. Mörz die Österreichischen Firngleitermeisterschoften
in der Almenwelt Lofer in Solzburg stott.
Wegen Terminuberschneidungen reisten die Mühlebocher nur mit einem kleinen Teom

noch Solzburg. Bei Sonnenschein und perfekten Figlbedingungen wurde ein Riesentorlouf

in einem Durchgong und zweiSlolomdurchgöngen gefohren.
Antonio Bortolotti holte in Abwesenheit der Shortymeister Steffi Klocker und Roimund
Liesinger, die bei den Österreichischen Mostersmeisterschoften Alpin ontroten, für
Muhleboch die Kohlen ous dem Feuer. Sie holte sich olle dreiTitel, Riesentorlouf, Slolom

und somit ouch die Kombinotion in lhrer Altersklosse Sl4. Friedo Nußboumer konnte sich

die Silbermedoille im RTL holen, im Slolom sturzte sie, somit ging sich im SL und Kombi

leider nur der 4. Plotz ous.
Noch einem Sturz im RTL konnte Bernd Bortolottitrotzdem noch den 4.Platz belegen, im
Slolom lief es besser, dort konnte er sich die Silbermedoille umhöngen lossen und in der

Kombi reichte es donn noch für den 3. Plotz.

Monuel Monsorno konnte im Slolom trotz Sturz ols 3. die bronzene Medoille obholen, im RTL

musste er sich mit Rong 4 begnügen, in der Kombi reichte es ouch fur den 3. Plotz. Honnes

Bortolotti komplettierte unser Teom mit den Röngen 6 im RTL,4 im SL und in der Kombi.

$$ $t"rwLivr,'",
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L4 x Gold bei ÖU der Firngleiter in Salzburg

Auf der Loferer Alg in Salzburg haben am 17. März 2024 die Tiroler Kurzskiartisten
bei tlen Gterretcl^,tschen Firngleitermeisterschaften erfolgreich zugeschlagen. Neben
14x Golcl, 7x Silber und 2x Bronze gab es den Vizestaatsmeistertitelfür Liliana Wolf
im Slalom und der Kombination und den 3-fachen Staatsmeistertitel für Thomas
Covini.

TJv Horn^.7.o.6,*.

Mega Triumph tür lmster Firngleiter
Bei fri.ihlingshaften Verhältnissen wurden kürzlich die Österreichi-

schen lVleisterschaften im Firngleiten im salzburgischen Lofer abge-
halten. Einmal mehr präsentierten sich die Firnglelter vom SK Imst
in bestechender Fornr, Liliana Wolf und Thomas Covini rvaren die
großen Abräumer bei diesen Meisterschaften.

Ex-Skl-A8t Roland Lolllng€r (1.) bllob nlchls anderos librlg, als Thomaa Covlnl
fair zu aein€n Ertolgon zu gratullet€n. Fd€: sK terr

Von Christoph Hablitzel na Wolf krönle sich zur dreifachen
österreichischen fugendneisterin (

Slalorn, Rieseutorlauf und Kombi)
und in dcr allgemeinen Damenwer,
tung wurtle rie noch zwer Mal Vize-
staatsrneisterin (Shlon und Ko[rbi).

Bei den iilelsterschafien lm Flrngleiten inlgts;
grat'rt

Di€ Ab.äumer: Thomas Covini und Llllan Wolf (2. u,3, v.l, vom6).

Für Thomas ,,Figl Fino" Covini
und Liliana lVolfzuhlte sich die Reise

nach l,ofer zu den Österreichischen
Meisterschaften allemal aus. Lilia-

27./28. Ntärz 2024

Für die lmsterin Liliana Wolf waren
dies die ersten Metlaillen bei Staats-

nreisterschaften. Der Imster,,Figl-
i'laudege' 'fhomas Covini alias ,l'igl
Fino, holte sich ebenfalls gleich drei
Stfl irtsmeistertitel (Slrlonr, Riesentor-
lauf und Konrtri) bei derr Herren, und
€rhöhte s€ine Medaillen.Sammlung
clarnit aul l5 Staatsmeister. Am Start
war übrigens auch der Ex-Skiweltcu;:-
Rennliiufer Roland Leitinger, für den
es allerdings auf di€sen Mini-Ilrettern

nicht so gut lief. Die Ö.sterreichischen
Shortcarver M€isterschaft tinden am
23. April in Faschina - Vorarlberg
statt, Da werden rlie Athleten vour
SK Im$t wohl wieder auf Medaillen-
sammlung gehen. ,,Wir sind bereit",
so die beiden unisono. Der Figl- und
Shortcxrver Sport hat in lrnst schon
scrt je lrer Tradition. Thonras Covini
- dus Figl-Auslrängeschild rnur SK
lmst sorgte dabei immer rvieder tür
tolle lirtblge.
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öVt-Oouble für Tanja und Oliver Vogl

Bei äußerst widrigen Wetterverhältnissen wurden in Faschina (V) die Österreichischen
Shortcarver-Meisterschaften du rchgeführt

O M.Landerer

Die Shortcarver-Staatsmeister:innen 2024 (v,1.):

Andreas Steiner, Tanja und Oliver Vogl, sowie Stefanie Klocker

Spannende Titelkämpfe in Vorarlberg

Stefanie Klocker (V) gelang im Riesenslalom eine erfolgreiche Titelverteidigung und den
Herren-Slalom beendete Andreas Steiner (T) als Premierensieger. Das restliche ÖVt-Cold
räumten die Geschwister Vogl (OÖ) ab.
Beim RSL musste sich Tanja Vogl noch um drei Zehntelsekunden geschlagen geben, auf Rang

drei folgte Magdalena Landerer (T). lm Slalom war dann nach einem Patzer der Rekordsiegerin
aus dem Ländle der Weg frei für die Oberösterreicherin, die sich auch gleich noch die
Kombination in überlegener Manier sicherte. Die Shorty-Sisters Magdalena und Paula

Landerer carvten im Slalom und in der Kombination zu Silber bzw. Bronze. Der Slalom wurde
aufgrund des immer schlechter werdenden Wetters (Wechsel von Regen auf Schneesturm)
nur in einem Durchgang ausgetragen, doch dieser war relativ lang und auf der pickelharten
Piste auch seh r selektiv.
Bei den Herren konnte sich die junge Garde an der Spitze behaupten, wobei es durchwegs
ziemlich knapp herging. lm Riesenslalom setzte sich der 2}-jährige Oliver Vogl mit drei
Zehnteln gegen den Titelverteidiger Raimund Liesinger (V) durch. Noch enger fiel dann aber
die Slalom-Entscheidung aus, wo sich Vogl nur um zwei Hundertstelsekunden dem U21--

Jugendläufer Andreas Steiner beugen musste. Der Tiroler konnte damit seinen ersten
Staatsmeistertitel fixieren. Bronze ging in beiden Bewerben an den 22-jährigen Vorarlberger
Manuel Monsorno, der ebenfalls mit absoluten Spitzenzeiten glänzte. Die Kombination
gewann schließlich Vogl auf seinen Meter-Skiern vor Monsorno und Steiner.
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feierte seinen ersten Staatsmeistertitel.

Triple-Gold in der jeweiligen Kategorie kassierten Maria Kupfner (T/ 516),5imon Wimmer (V/
5L6), Lucas Mairoser (T/ J18), Andreas Steiner F/ J2tl, Oliver Vogl (Oö/ Allg.), Raimund
Liesinger (V/ M30), Jan Klocker (V/ M40) und Thomas Covini (T/ M50). Die
Bundesländerwertung ging mit 12 goldenen ÖSV-lVedaillen an Tirol vor Vorarlberg (10) und
Oberösterreich (5).

Trotz der schwierigen Bedingungen konnte der WSV Fontanella in Zusammenarbeit mit
Landesreferent Bernd Bortolotti diese Titelkämpfe einwandfrei über die Bühne bringen. Die
Bewerbe wurden auch zum Austria-Shortcarving-Cup gewertet, dessen Finale am 7. April in
Steinach am Brenner stattfinden wird. rl
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österreich ische S hortca rve rmeiste rschaften i m Lä nd I e

Letztes Wochenende ging es für unsere Shorties nach Vorarlberg, wo die österreichischen
Shortcarver-Meisterschaften bestritten wurden. Obwohl der Kader sehr reduziert antrat - die
erfolgreichen Athleten der Klassen S14m sowie einige lLSw/l2Lw fehlten - war die
Medaillenausbeute groß. Neben 12x Gold, 3x Silber und LZx Bronze gab es vier
Staatsmeisterschaftsmedaillen, davon Gold für Andreas Steiner im Slalom, Silber und
Bronze (SL und RSLI für Magdalena Landerer und Bronze für ihre Schwester Paula Landerer
im Slalom.

Mit den Österreichischen Meisterschaften der Shortcarver bogen unsere Kurzskiartisten

sowohl im Tirol-Cup als auch im Austria-Shortcarving-Cup in die Zielgerade. Diesen Samstag

findet noch der Kästle Figltag (Silvretta Montafon) statt, bevor es am 7. April mit den Tiroler
Shortcarving Meisterschaften auf der Bergeralm ein doppeltes Finale geben wird.

vlnr: Elinor de Carli, Paula Landerer, Andreas Steiner, Lukas Mairoser, Magdalena Landerer,

TSV-Shortyreferent Thomas Covini, Johannes Hauser, Maria Kupfner, "

öSv-Shortyreferent Arnold Steiner und Natalie Hotter.

T.lV Hp-



Geschwister Vogl bei Staatsmeisterschaft unschlagbar

FaschinA-Fontanella (Ylbg), 24.03.2024 - Bei schlechter Sicht und starkem Schneefall fanden
am Wochenende die Osterreichischen Staatsmeisterschaften im Shortcarven in Faschina-
Fontanella im Riesenslalom und Slalom statt und die Geschwister Tanja und Oliver Vogl (beide
Union-aqotec Weißenkirchen) waren unschlagbar.

Die Staatsmeister auf einem Bild: Andreas Steiner (Tirol), Tanja Vogl, Oliver Vogl
und Stefanie Klocker (Vorarlberg) durften über ihre Leistungen jubeln.

lm Riesenslalom erzielte Tanja Vogl den Vizestaatsmeister. 29 Hundertstel hinter der
Vorarlbergerin Stefanie Klocker platzierte sie sich an den zweiten Rang. lm Slalom bewies die
Oberösterreicherin wiederum ihre Stärken und wurde souverän Staatsmeisterin. Die
Kombinationswertung konnte Tanja ebenfalls für sich entscheiden.

Bruder Oliver Vogl erreichte im Riesenslalom die schnellste Herrenzeit und somit den
Staatsmeistertitel. lm spannenden Slalom setzte sich der Tiroler Andreas Steiner um nur zwei
Hundertstel vor Oliver Vogl durch. Oliver erzielte damit im Slalom den Vizestaatsmeister.
Durch seinen großen Vorsprung im Riesenslalom konnte er sich allerdings in der
Kombinationswertung durchsetzen. Die Geschwister aus Oberösterreich gewannen an einem
Tag vier von sechs Staatsmeistertiteln. h

L SV oo hs.
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TanjaVogl (r. u l.l und'OliverVogl {2. v. r.} sicherten sich viervon sechs

möglichen Staatsmeistertiteln im Shortcarven. Foto:vosl

Geschwisterp aat Vogl im
Shortcarven bärenstark
BEZIRK. Bei den österreichi-
schen Staatsmeisterschaften
im Shortcarven in'Faschina-
Fontanella (Vorarlberg) waren
die Geschwister Tanja und Oli-
ver Vogl (beide Unior--aqotec
Weißenkirchen) nahezu un-
schlagbar. Während sich Tanja
Vogl im Slalom souverän den
Staatsmeistertitel sicherte, er-
zielte sie im Riesenslalom mit
z9 Hundertstel $ückstand den
zweiten Platz. Die Kombinati-
onswertung konnte Tanja Vogi

ebenfalls für sich entscheiden.
Oliver Vogl siegte im itiesensla-
lom mit der schnellsten Zeit.
Im spannenden Slalom setzte
sich der Tiroler Andreas Stei-
ner um nur zwei Hundertstel
vor Oliver Vogl durch. Durch
seinen großen Vorsprung im
Riesenslalom konnte sich
Vogl allerdings die Kombi-
nationswertung sichern. Das
Geschwisterpaar konnte sich
somit vier von sechs Staats-
meistertiteln sichern.

3ß
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STICIRTCARVER

ANDREAS STEINER SH()RTCARVER.STAATSM EISTER

16. -1 7. & 23. -21. lrlär z 2024
Die Österreichischen Meisterschaften auf den ganz kurzen Brettern wurden an den
beiden Wochenenden in&lg (Flrngteiten) bzw. in Faschina Ishortcarving) a usgetragen.
Dabei erwies sich Andreas Steiner vom KSC in Oer .lugendktasse wieder einmal ats
absotut unschlagbar. Der 21-jährige ZiLLertal.er kassierte sechsma[ öSv-OotO (3 x Figl.
und 3 x Shorty/ RSL, SL und Kombi) und konnte damit über die tetzten zwei Saisonen
sämtliche nationaten TiteI und atte EM-Titet. die zu vergeben waren, auf sein Konto ver-
buchen. Eine herausragende Leistung zeigte Andreas Steiner beim öM-Statom in
vorartberg. wo sich der Jugendtäufer auf den Meter-Skiern erstmals auch gegen das
gesamte Herrenfetd durchsetzen konnte und mit zwei Hundertste[sekunden üooprrng

seinen ersten attgemeinen StaatsmeistertiteI feiertel
ln der Herren-Kombination [egte der KurzskispeziaList

noch Bronze nach. Sein Vater und Coach Arnotd Steiner
sammelte bei den Masters M50 al.s ättesterTeilnehmer
immerhin noch zweimaL SiLber und viermaI Bronze.

k SC He6'nT ir* @ Ski Austria
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Andre as Steiner feier t er sten Staats meistertitel

Shorties holen 15-ma[ 0SV-Gold

Die Österreichischen Meister-

schaften auf den ganzkurzen
Brettern wurden an den ver-

gangenen beiden Wochenen-

den in Lofer (Sbg./Firngleiten)

und Faschina (Vlbg./ Shortcar-

ving) ausgetragen.

Dabei präsentierten sich zwei

Zillefialer Kurzski-Asse als ab-

solut unschlagbar. Die Schüler-

läuferin Maria Kupfner (WSV

Zell am Ziller) war bei beiden

Titelkämpfen - so wie schon

bei der diesjährigen EM - im
Riesenslalom, im Slalom und

in der Kombination eine Klas-

se für sich und räumte somit

sechs goldene ÖSv-Medalllen

ab. Dasselbe Kunststück gelang

ebenso dem für den Kitzbühe-

ler Skiclub fahrenden Andreas

Steiner. Der 2l-jährige Fügener

kassierte ebenfalls sechsmal

Ösv-cold (3 x Figl und 3 x
Shorty) und konnte damit ge-

nauso wie im Vorjahr in der

fugendklasse sämtliche natio-

nalen Titel und alle EM-Titel,

die zu vergeben waren, aufsein

Konto verbuchen. Eine heraus-

ragende Leistung zeigte And-

reas Steiner beim ÖM-Slalom

in Vorarlberg, wo sich der |u-
gendläufer auf den Meter-Ski-

ern erstmals auch gegen das ge-

samte Herrenfeld durchsetzen

konnte und mit zwei Hunderts-

telsekunden Vorsprung seinen

ersten allgemeinen Staatsmeis-

tertitel feierte! Sein Vater und

Staatsmeister Andreas Steiner

Coach Arnold Steiner sammel-

te bei den Masters M50 zwei-

mal Silber und viermal Bronze.

Medaillen gab es außerdem

noch für zwei weitere Kurzski-

spezialisten des WSV Zell am

Ziller. In der Kinderklasse er-

zielte Johannes Hauser sowohl

in Lofer als auch in Faschina

einen Riesenslalom-Sieg und

dazu noch einen zweiten Rang

in der Figl-Kombination. Na-

talie Hotter konnte sich bei der

Shortcarver-ÖM die Bronze-

medaille in der Schülerklasse

sichern, nachdem sie in den an-

deren Bewerben leider Ausfülle

zu verzeichnen hatte.

Zum Finale steht am 7. April
noch die Tiroler Meisterschaft

auf der Bergeralm in Steinach

am Brenner aufdem Programm

und zugleich das Finale des

Austria-Shortcarving-Cups, wo

Maria Kupfner und Andreas

Steiner den Gesamtsieg bereits

in der Tasche haben.

ü<KÄfu Skl Austia

? itLs"-tqten'-
hst

Erfolqreiche Zillertaler Shorty-Younqsters bei der 0M in Vorarlberg:

Maria Kupfner, Andreas Steiner, Johannes Hauser und Natalie Hotter (v. l.)
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Medcrillenregen
Toller Erfolg für Shorty-5i.ters qus dem Kqunertql

Foto: A.Steiner/ski Austrio

Gleich mehrfoch durften sich Mogdoleno und Poulo Londerer
uber Silber und Bronze freuen.

Bei mehreren notionolen und internotionolen Meisterschoften konnten die Londerer-
Schwestern Erfolge feiern.
rnsculNn/ruvnu/tvST. Gleich zweimol Grund zum Jubeln gob es für die Kounertoler
Shortcorver onlösslich der Stootsmeisterschoft im Löndle. Die beiden Schwestern
Mogdoleno und Poulo Londerer vom SC Kounertol durften sich über Silber und Bronze
freuen. lm Slolom und in der Kombinotion gobe es jeweils Silber und Bronze für die
Schwestern. Außerdem hole sich Mogdoleno beiwidrigsten Bedingungen eine weitere
Medoille im Riesenslolom.
Die internotionole Deutsche Shortcorver-Meisterschoft, welche in Ellmou ousgetrogen
wurde, beendet Poulo Londerer ouf dem ousgezeichneten zweiten Plotz.

Ebenfolls jubeln durften die Schwestern onlösslich der Firngleiter-Europomeisterschoft in

Hoch-lmst. Mogdoleno holte im Riesenslolom den dritten Rong in der ollgemeinen Klosse
und figelte beim Slolom zum Tiroler Meistertitel. Poulo verposste mit einem vierten Rong
zwor dos EM-Stockerl holte dofür ober die Bronzemedoille bei der Figl-Stootsmeisterschoft
im Slolom - diese wurde in Lofer ousgetrogen.
Am 7. April wird in Steinoch om Brenner dos Finole des Austrio-Shortcorving-Cups
ousgetrogen und ouch dort liegen die beiden Kounertolerinnen gut im Rennen um dos
Podest' 
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Sieger des Austria-Shortcarving-Cups gekürt

Saharaluft und eine weiche Firnpiste verlangten den Kurzski-Artisten noch einmal alles ab. Die
Tagebestzeiten in diesem selektiven Bewerb (SL-RSL mit Schanzen) erzielten die
Vorarlbergerin Stefanie Klocker und der Oberösterreicher Johannes Gassner.

@ J. Landerer

Die Gesamtsieser:innen im Austria-Shortcarving-Cup (v.1.):Jonas Mairoser,
Maria Kupfner, Tanja Vogl, Jan Klocker, Aylin Woiwode und Andreas Steiner

mit ÖSv-Referent Arnold Steiner (Raimund Liesinger fehlt, Kugel in der Bildmitte)

Die Rennserie umfasste heuer zwei Slaloms, einen Riesenslalom und zwei
Vielseitigkeitsbewerbe in lmst (T), Ellmau (T), Faschina (V/ zxl und eben auf der Bergeralm.
Leider fiel eine weitere Station auf der Postalm (OÖ) der frühen Schneeschmelze zum Opfer.
Beim Finale durften die Gesamtsieger:innen ihre verdienten Glaskugeln in Empfang nehmen.
Die Damen-Kugel ging - wie schon im Vorjahr - an Tanja Vogl (Oö), daneben standen Stefanie
Klocker (V) und Paula Landerer (T) auf dem Podest. Auch bei den Herren konnte sich mit
Raimund Liesinger (V) der Titelverteidiger gegen Oliver Vogl (OÖ) und Manuel Monsorno (V)

behaupten. ln der Jugendwertung carvten mit der Siegerin Aylin Woiwode und der Dritten
Angelina Müller gleich zwei Mädels aus Bayern auf das Stockerl, dazwischen platzierte sich
Liliana Wolf (T). Bei den Burschen wiederholte Andreas Steiner (T) seinen Vorjahreserfolg,
dahinter reihten sich Lucas Mairoser (T) und Elias Monsorno (V) ein. Die Masterswertung
sicherte sich Jan Klocker (V) vor Thomas Covini (T) und Bernd Bortolotti (V).

@ A. Steiner

l.

\rE
Johannes Gassner (ESKA Wels/ Oö) Oeim Sprung zum Tagessieg auf der Bergeralm.



Eine herausragende Leistung erbrachte die Schülerläuferin Maria Kupfner (T), die alle Bewerbe
für sich entscheiden konnte und mit Respektabstand vor Antonia Bortolotti (V) und Elinor De

Carli (T)triumphierte. Den Gesamtsieg bei den männlichen Schülern holte sich Jonas Mairoser
(T), gefolgt von Simon Wimmer (V), sowie den ex aequo Drittplatzierten Jan Lorenz Sinzinger
(GER), Noel Konzett (V) und Johannes Hauser (T).

lnsgesamt 80 Teilnehmer:innen aus drei Nationen sammelten auf ihren Meter-Skiern Punkte
für die Gesamtwertung des lnternationalen Austria-Shortcarving-Cups 2024. Neben den
Glaskugeln warteten noch viele wertvolle Gutscheine und Sachpreise auf die erfolgreichen
Sportler:innen. Für die einwandfreie Austragung des Finalbewerbes, der zugleich als Tiroler
Meisterschaft gewertet wurde, war der ESV lnnsbruck verantwortlich. ,.

oSV Hs"
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Die Tiroler Shortcarving Meister 2024, Magdalena Landerer und Thomas Covini

Tiroler Meisterschaften im Shortcarven und
Finale Austria Shortcaving-Cup in Steinach

Mit den Tiroler Shortcarver-Landesmeisterschaften gingen auch der Austria-
Shortcarving-Cup sowie der Tirol-Cup 2024 zu Ende. lnsgesamt B0 Teilnehmerlnnen
aus drei Nationen sammelten auf ihren Meter-Skiern Punkte für die Gesamtwertung
des lnternationalen Austria-Shortcarving-Cups 2024. Für die einwandfreie Austragung
war der ESV lnnsbruck verantwortlich. Ski Austria Bericht HIER.

Drei Kristallkugeln gingen an Tirol - wir gratulieren den beiden Schülerläufern Jonas
Mairoser und Maria Kupfner und dem Jugendläufer Andreas Steiner.

Die Tiroler Meistertitel im Shortcarven gingen an Magdalena Landerer und
Thomas Govini alias Figl Fino.

T$v trr



Shortcarver: Tanja Vogl holt Cup-Gesamtsieg

Steinach am Brenner (T), 06.04.2024 - Bei weicher Firnpiste fand am ersten Aprilwochenende
das Finale des Austrian Shorty Cups (ASC) auf der Bergeralm statt. Das oberösterreichische
Team war bei diesen Rennen mit fünf Athleten vertreten.

Der Vielseitigkeitsbewerb, mit Slalom und Riesenslalom mit Schanzen, war für die Athleten
zwar fordernd, doch die Oberösterreicher kamen mit den Bedingungen gut zurecht. Bei den
Damen sicherte sich Tanja Vogl (Union-aqotec Weißenkirchen) den zweiten Tagesrang hinter
der Vorarlbergerin Stefanie Klocker. ln der Herrenklasse setzte sich Johannes Gassner (ESKA
Wels) vor Oliver Vogl (Union-aqotec Weißenkirchen) durch.

Die Rennserie des ASC umfasste in dieser Saison 2024125 fünf Rennen und Tanja Vogl
konnte sich wie auch schon im Vorjahr die Kugel, also den Cup-Gesamtsieg sichern.

Bei den Herren blieb die Titelentscheidung bis zum letzten Rennen offen. Oliver Vogl gelang
kein perfektes letztes Rennen und musste somit die Kugel Raimund Liesinger (Vorarlberg)
überlassen.

Das erfolgreiche Team-OÖ von links nach rechts: Friedrich Vogl (Referent OÖ), Johannes
Gassner, Tanja Vogl, Fabian Hofer, Stefan Gassner und Oliver Vogl

L.Svoö t\9



Austrio-Cup und Tiroler Meisterschoft
Kupfner und Steiner holen sich die Shorty-Kugeln
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Foto: J. Londerer

Die Austrio-Cup-Gesomtsieger Morio Kupfner und Andreos Steiner
mit der Tiroler Schülermeisterin Notolie Hotter (v.1.)

Sohoroluft und eine weiche Firnpiste verlongten den Kurzski-Artisten beim
Soisonobschluss in Steinoch om Brenner noch einmololles ob. Auf dem Progrqmm stond
ein öußerst onspruchsvoller Vielseitigkeitsbewerb in zwei Durchgöngen, bestehend ous
einem Slolom- und Riesenslolom-Teilsowie zweischonzen, wobei der erste Louf für die
Finolwertung des Austrio-Shortcorving-Cups herongezogen wurde und beide Durchgönge
zusommen dieTiroler Meisterschoft bildeten. Die Zillertoler Nochwuchs-Asse obsolvierten
diesen letzten Renntog mit gemischten Gefuhlen.
Morio Kupfner (wsv Zell om Ziller) lieferte heuer in ollen funf Austrio-Cup-Bewerben, olso in
lmst, Ellmou, Foschino (Zx) unO eben in Steinoch in der Schülerklosse eine komplette
Einserbonk ob und sicherte sich domit ouch die Gesomtwertung mit Respektobstond. lm
ersten Durchgong ouf der Bergerolm fuhr die Rohrbergerin sogor die zweitschnellste Zeit
im gesomten Domenfeld, doch im zweiten Louf musste sie ihre große Chonce ouf den
ollgemeinen Tiroler Meistertitel leider im Schnee begroben und schließlich schoute für die
l5-jöhrige nur noch Bronze in der Schülerwertung herous. Dofür sprong ihre Vereinskollegin
Notolie Hotter in die Bresche und holte sich noch einer durchwochsenen Soison diesmol in
überlegener Monier den Tiroler Schülermeistertitel ouf den Meter-Skiern.
Wechselhoft verlief der sommerliche Abschluss in Steinoch ouch für Andreos Steiner ous
Fügen. Einerseits konnte der Jugendlöufer seine Kristollgloskugel fur den Gesomtsieg im
Austrio-Cup in Empfong nehmen, den er - genouso wie Morio Kupfner - schon vor dem
Finole fix in der Tosche hotte. Bei der Titelverteidigung in der Tiroler Meisterschoft scheiterte
der 2l-jöhrige ollerdings durch einen Sturz beim ollerletzten Sprung und schließlich musste
er sich mit Jugend-Silber begnügen. Zillertoler Klossensiege in der Londesmeisterschoft
gob es bei den Kindern durch Mogdoleno Hollous (WSV Hippoch) und durch Johonnes
Houser (WSV Zell om Ziller), der ouch im Austrio-Cup mit einem dritten Gesomtrong noch
den Sprung ouf dos Stockerl schoffte. Dieses verposste Notolie Hotter mit ihrem vierten
Plotz leider nur knopp. 
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Austria- Cup und Tiroler Meistercchaft

2 Gtaskugeln & 3 Klassensiege

Saharaluft, eine weiche Firnpiste und ein anspruchsvoller
Vielseitigkeitsbewerb (SL-RSL mit Schanzen) forderten die
Kurzski-Artisten beim Saisonabschluss in Steinach am Bren-
ner noch einmal voll. Zwei Läufe wurden im Rahmen der Ti-
roler Meisterschaft gefahren, wobei der erste Durchgang zur
Finalwertung des Austria-Shortcarving-Cups herangezogen

wurde. Die Zillertaler Nachwuchsläuferinnen absolvierten
diesen letzten Renntag mit gemischten Gefühlen.

Maria Kupfner (WSV Zell am Ziller) dominierte in dieser Sai-

son alle fünf Austria-Cup-Bewerbe in der Schülerklasse und
sicherte sich damit auch die Gesamtwertung mit großem Ab-
stand. Im ersten Durchgang auf der Bergeralm fuhr die junge

Rohrbergerin sogar die zweitschnellste Zeit im gesamten Da-
menfeld, doch im zweiten Lauf musste sie ihre große Chan-

ce auf den allgemeinen Tiroler Meistertitel leider im Schnee

begraben. Schließlich schaute für die l5-jährige ,,nur" noch
Bronze in der Schülerwertung heraus. Dafür sprang ihre Ver-

einskollegin Natalie Hotter in die Bresche und holte sich nach

einer durchwachsenen Saison diesmal in überlegener Manier
den Tiroler Schülermeistertitel.

Wechselhaft verlief der sommerliche Abschluss in Steinach

auch für Andreas Steiner. Einerseits konnte der Fügener sei-

ne Glaskugel für den fugend-Gesamtsieg im Austria-Cup
in Empfang nehmen, den er - genauso wie Maria Kupfner -

schon vor dem Finale sicher hatte. In der Landesmeisterschaft

scheiterte der 2l-lährige jedoch bei seiner Titelverteidigung
durch einen Sturz beim allerletzten Sprung und musste sich

schließlich mit fugend-Silber begnügen . Zillertaler Klassen-

siege gab es in der Tiroler Meisterschaft bei den Kindern
durch Magdalena Hollaus (WSV Hippach) und durch |ohan-
nes Hauser (WSV Zell am Ziller), der auch im Austria-Cup
mit einem dritten Gesamtrang noch den Sprung auf das Sto-

ckerl schaffte. Dieses verpasste Natalie Hotter mit ihrem vier-
ten Platz leider nur knapp.

Den Tiroler Figl- und Shorty-Cup beendeten Maria Kupfner
(Schüler) und Andreas Steiner (Herren allgemein) jeweils auf
dem zweiten Gesamtrang, während Natalie Hotter und Maxi-
milian Kupfner (Schüler) den dritten Platz belegten.

,;

OP

Andreas Steiner Maria Kupfner Natalie Hotter
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Erfolge beim Finale
Tiroler Shorty-Meistertitel & Gupsieg gehen ins Kaunertal

(dgh) Bei sommerlichen Tempera-
turen ging das Shortcaryer-Finale in
Steinach am Brenner über die Bühne.
In einem anspruchsvollen Vielseitig-
keitsbewerb (SL-RSL mit Schanzen)
sicherte sich Magdalena Landerer auf
den Meter-Ski den Landesmeisterti-
tel vor ihrer Schwester Paula (beide

SC Kaunertal). In der Gesamtwer-
tung des Tiroler Shorty.Cups lautete
die Rangordnung umgekehrt. Dieses
letzte Rennen auf der Bergeralm bil-
dete zugleich auch die fünfte Station
des Austria-Shortcarving-Cups - hier
schaffte Paula Landerer mit dem drit-
ten Platz in der Gesamtwertung noch
den Sprung aufdas Stockerl, während
Magdalena auf dem vierten Endrang
knapp daneben stand.
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Tiroler Meisterin auf den kurzen Ski:
Magdalena Landerer (SC Kaunertal)

Folo: S. Wallner
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SHORTY-KUGEL FÜR ANDREAS STEINER

10. Aprit 2024

ln steinach am Brennerwurde dieTiroLer Meisterschaft in Form ein-

esViel.seitigkeitsbewerbes (SL-RSLmit Schanzen) ausgetragen Zu-

gl.eich war dies der Finatbewerb des Austria-shortcarving-Cups' wo

4ndreas Steiner den Gesamtsieg in der Jugendwertung bereits fix-

iert hatte. Die chance auf eine TiteLverteidigung des attgemeinen

TiroLer Meistertitel.s vergab der 21-jährige atterdings durch einen

Sturz beim letzten Sprung des zweiten Durchganges'

somit verLief die heurige Kurzski-Saison für Andreas Steiner genau

gLeich wie im Vorjahr, bis zum Finate gewann er atle Rennen. nur der

ätter1etzte Lauf ging schief. lm TiroLer Shorty-Cup ergab sich schl.ieß-

Lich noch der zweite Gesamtrang bei den Herren attgemein'
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Dqs Shorty-Finqle quf der Bergerqlm wqr richtig heiß

Foto: J. Londerer

DreiGenerotionen Omminger (v.1. Josef, Dovid und Gerhord)
stonden beim Finole om Podest.

Bei hohen Temperoturen, weicher Firnpiste und einem selektiven Vielseitigkeitsbewerb
woren die Kurzski-Speziolisten beim Finqlbewerb quf der Bergerqlm noch einmol voll
gefordert.

STEINACH/ruAVIS.lm Austrio-Shortcorving-Cup, der insgesomt fünf Rennen umfosste,
gingen drei Gloskugeln on die TSV-Löufer Jonos Moiroser (SV ttotters), Morio Kupfner (WSv

Zell o. z.lOeiae Schüler) und Andreos Steiner (ritzOuneter SC/JugenO). oie Tiroler Meistertitel
ouf den Meter-Skiern errongen Mogdoleno Londerer (SC tcounertol) und Thomos Covini (SK

lmst).

Drei Ommingers qm Stockerl

Aus heimischer Sicht stonden Dovid und Gerhord Omminger (SV Novis), sowie Josef
Omminger (SV votrei) in ihren jeweiligen Klossen om zweiten bzw. dritten Stockerl.
Der ESV lnnsbruck sorgte fur die reibungslose Durchfuhrung dieser Meisterschoften.
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Stq rke Shorty- You n gsters
Neunzehn Medqillen und eine Glqskugel

Foto: J. Londerer

Die erfolgreichen Shorties:Lucqs Moiroser, Elinor De Corli und Jonos Moiroser (v.1.)

Eine üußerst erfolgreiche Soison ging für die heimischen Kurzski-speziolisten kürzlich in

.Stel4ggh.zu Ende.

NnrfeRs/RXAMS. Beim Shortcorver-Finole kossierte dos Nochwuchsteom des Tiroler
Skiverbondes noch insgesomt fünf Bewerben in der Gesomtwertung des Austrio-Cups
gleich drei Gloskugeln. Eine dovon ging on Jonos Mqiroser (SV trtotters), der quf der
Bergerolm zugleich ouch den Tiroler Schulermeistertitel obröumte. Sein Bruder Lucos
Mqiroser holte sich den Tiroler Jugendtitel und Rong zwei im Austrio-Cup und die
Axomerin Elinor De Cqrli (fSV tnnsOruck) ttrl-silber sowie den dritten Plotz in der Schuler-
Gesomtwertung. Nebenbei konnten Elinor und Jonos noch die Gesomtsiege im Tiroler
Shorty-Cup fixieren.

Medaillenhqmster

Schon beim Soisonstort glönzten die Youngsters bei den Firngleiter-Europomeisterschoften
in lmst (RSt, St und Kombi) mit insgesomt sieben Silbermedoillen (elinor 3x, Jonos lx und
Lucos 3x). Noch besser lief es beiden Österreichischen Meisterschoften im Firngleiten (t-ofer/

Sbg.) bzw. Shortcorving (Foschino/ VtOg.), wo ebenfolls je drei Bewerbe ouf dem Progromm
stqnden. Nicht weniger ols fünfmolGold und einmol Bronze homsterte Lucos Moiroser in der
Jugendklosse UlB, wöhrend Elinor De Corli (Scnuter Ul6) vier silberne und eine bronzene
ÖsV-vedoille sommelte. Für Jonos Moiroser gob es bei der Figl-ÖM einmol Silber, donoch
musste er die Shorty-ÖM leider kronkheitsbedingt sousen lossen. Dofur sicherte sich der
Ul6-Fohrer noch den Schulertitel bei der Tiroler Figl-Meisterschoft.

$B ,.rest\. F1 ;ttoLg.ti'6e



c=t
--,

-CE,
4
c-3
EE
c=f
Cr)
L
lJ--l

IJ-J

c5
,-,
l-,

s I K l/n5T

Tnotz des äußenst milden Wintens mit Sahana-
hitze zum Saisonschluss konnten fast alle
Kunzski-Bewenbe im Mänz und Apnil planmäßig
abgewickelt werden, lediglich eine Station fiel
den Schneeschmelze zum 0pfen.
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doch die Favoriten durchsetzen. Bei den Damen war
Stefanie Klocker (V) wieder einmal nicht zu biegen.
Die dreifache Vizemeisterin Tanja Vogl (Oö) klebte
der Seriensiegerin aus dem Ländle allerdings dicht
an den Fersen, wobei im Riesenslalom nur vier Hun-
dertstel über Gold und Silber entschieden. Am drit-
ten Treppchen stand durchwegs die Tiroler Jugend-
läuferin Liliana Wolf. Etwas abwechslungsreicher
schaute die Reihurtg bei den Herren aus. Im Nebel
konnte sich Oliver Vogl (Oö) den RSL-Titel sichern,
dahinter platzierten sich Raimund Liesinger (V) und
der Masters-Fahrer Thomas Covini (T). Bei Sonnen-
schein gewann dann Titelverteidiger Raimund Lie-
singer überlegen den Slalom vor dem Deutschen
Marc Bangert, wfirend sich Covini erneut Bronze

Heiße Saison
fün die Kunzski-Fneaks

Finngleiten-EM/
Kombination: [v. l.)
Thomas Covini, Tanja Vogl,
Stefanie Klocken, Raimund
Liesinger, Liliana Wolf
und 0livenVogl mit
öSV-Vizepräsident
Alfons Schnanz (l.J

schnappte. Damit ging auch die Kombinationswer-
tung (RSL und SL) klar an Liesinger, gefolgt von Co-
vini und Vogl.

Kaiserwetter und perfekte Firnverhältnisse
gab es bei den Firngleiter-staatsmeisterschaften
auf der Loferer Alm (S). Da fand Routinier Thomas
Covini auf seinen 66-cm-Brettern in allen drei Läu-
fen die schnellste Spur und neben ihm tauschten
immer dieselben beiden Oberösterreicher ihre Plätze
am Stockerl. Newcomer Johannes Gassner konnte
im RSL ganz überraschend den Vizemeistertitel er-
ringen und ließ im Slalom und in der Kombi noch
Bronze folgen. Oliver Vogl verpasste eine erfolgreiche
Titelverteidigung, kassierte aber immerhin zweimal
Silber (SL, Kombi) und einmal Bronze (RSL). Be-
sonders erfreulich war auch das Comeback von Ex-
Figl-Staatsmeister Roland Leitinger, der allerdings
seine Chancen im heimatlichen Firnschnee begraben
musste. Im Damen-RSL zeigten die Lokalmatado-
rinnen aus Lofer groß auf. Anna Wimmer figelte zu
ihrem ersten Staatsmeistertitel und Elena Flatscher
holte sich die Bronzemedaille. Dazwischen platzierte
sich Tanja Vogl, die dann allerdings im Slalom und
in der Kombination mit Respektabstand ihre Titel
vom Vorjahr verteidigte. In diesen beiden Bewerben
wurde Liliana Wolf jeweils als Vizemeisterin gekürt
und Bronze ging an ihre Landsfrau Paula Landerer

Annold Steinen,
Fefenent
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(r) bzw. an Anna Wimmer (S). Das Tiroler Figl-Team

konnte sich in der Medaillenbilanz mit insgesamt 14-

mal ÖSv-cold gegen Salzburg (tt) und Oberösterreich
(a) behaupten. Mustergültig durchgeführt wurde die

öM vom SK Lofer und dem SK St. Martin.
Bei äußerst widrigen Wetterverhältnissen

gingen in Faschina (V) die österreichischen Short-
carver-Meisterschaften über die Bühne. RSL-Gold
ging noch an Stefanie Klocker vor Tanja Vogl und
Magdalena Landerer (T). Nach einem Ausfall von
Klocker lautete die Reihung im Slalom und in der

Kombi schließlich Tanja Vogl vor Magdalena und
Paula Landerer. Bei den Herren konnte sich die jun-

ge Garde an der Spitze behaupten. Im RSL setzte

sich der 22-jahrige Oliver Vogl mit drei Zehnteln ge-

gen Raimund Liesinger durch. Noch enger fiel dann
aber die Slalom-Entscheidung aus, wo sich Vogl nur
um zwei Hundertstelsekunden dem Jugendläufer
Andreas Steiner beugen musste. Der 2l-jährige Tiro-
ler konnte damit seinen ersten Staatsmeistertitel fi-
xieren. Bronze ging in beiden Bewerben an den Vor-

arlberger Manuel Monsorno und die Kombination
gewann schließlich Vogl auf seinen Meterskiern vor
Monsorno und Steiner. Die Bundesländerwertung
ging mit zwölf Klassensiegen an Tirol vor Vorarlberg
(to) und Oberösterreich (5). Trotz der schwierigen
Bedingungen konnte der WSV Fontanella diese Ti-
telkämpfe bestens über die Bühne bringen.

Das größte Teilnehmerfeld der Saison war
wieder einmal beim Kästle Figl Tag in der Silvretta
Montafon geboten, wo der SC Gaschurn 170 Figl-
freaks begrüßen konnte, darunter erfreulicherweise
sehr viele Nachwuchssportler:innen,
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E Eunopa- und Staatsmeister 0liven Vogl
aus 0benösterreich E Beim heißen Saisonfinale
wänen die Shonties am liebsten in den Speichensee
gespnungen.

Der Austria-Shortcarving-Cup umfasste heuer zwei

Slaloms, einen Riesenslalom und zwei Vielseitig-
keitsbewerbe in Imst, Ellmau, Faschina (2 x) und in
Steinach am Brenner. Gleich nach dem Finale durf-
ten die Gesamtsieger:innen bei sommerlicher Hitze
ihre verdienten Glaskugeln in Empfang nehmen. Die

Damen-Kugel ging erneut an Tanja Vogl, daneben

standen Stefanie Klocker und Paula Landerer auf
dem Podest. Auch bei den Herren konnte sich mit
Raimund Liesinger der Titelverteidiger gegen Oliver
Vogl und Manuel Monsorno durchsetzen. Die Ju-
gendwertung gewannen Andreas Steiner und Aylin
Woiwode (Gfn). gel den Masters siegte Jan Klocker
(V) und die restlichen Kugeln kassierten die Tiroler
Schülerläufer:innen Maria Kupfner und Jonas Mai-
roser. Insgesamt 8O Teilnehmer:innen aus drei Nati-
onen sammelten Punkte für die Gesamtwertung des

Internationalen Austria-Shortcarving-Cups 2024.

Die Austragung des Finalbewerbes übernahm erst-

mals der ESV Innsbruck.
Für die Unterstützung der Kurzski-Sparte er-

geht an dieser Stelle ein spezieller Dank an die Vi-
zepräsidenten Alfons Schranz und Gottfried Wolfs-
berger, Mag. Tomas Woldrich, Mag. Bernhard Foidl,

Gabi Salvenmoser und Daniela Kirchler (alle ÖSV),

aber auch an die Landesreferent:innen und Funktio-
när:innen der benachbarten Skiverbände sowie an
alle Vereine, die zum guten Gelingen beitrugen.

Die Gesamtsieger:innen im Austria-Shontcanving-Gup:

[v. l.J ,Jonas Mairosen, Mania Kupfner, Tanja Vogl, rJan Klocken

Aylin Woiwode und Andneas Steinen mit öSV-Refenent

Annold Steinen (F. Liesingen fehltJ
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(Thomas Covini)

Trotz des äußerst milden Winters konnten fast alle Kurzski-

Bewerbe planmäßig abgewickelt werden, nur die Bewerbe

auf der Postalm (oö) wurden abgesagt.

Eröffnet wurde die Saison mit den Firngleiter-Europameis-
terschaften in Hoch lmst. Die tiefen ,,Firnwandln" forderten
einige Ausfälle, aber es konnte sich in der Damenklasse

Liliana Wolf mit drei Bronzenen und in der Herrenklasse

Thomas Covini mit einer Silbernen (Kombination) und zwei
Bronzenen (RSL, SL) aufs Stockerl platzieren. ln der Jugend-

wertung sicherten sich Andreas Steiner sowie Liliana Wolf
Triple-Cold, beiden Schülerinnen figelten Elinor De Carli (RSL),

Maria Kupfner (SL) und Theresa Somweber (Kombination)

auf das Coldene Stockerl und bei den Schülern gingen die

Meistertitel doppelt an Jonas Mairoser (SL und Kombi) und

an Luca Covini (RSL). Der SK lmst sorgte für die einwandfreie
Organisation der Titelkä mpfe.

Bei Kaiserwetter und perfekten Firnverhältnissen folgten auf
der Loferer Alm (5) die Österreichischen Firngleiter Meister-
schaften. Der 5l--jährige Routinier Thomas Covini fand auf
seinen 66-cm Brettern in allen drei Läufen die schnellste
Spur und krönte sich zum 3-fachen Staatsmeister. Besonders

erfreulich war auch das Comeback von Ex-Skiweltcupfahrer

Roland Leitinger, der nach 13 Jahren Figl Abstinenz allerdings
zu viel riskierte und seine Chancen im Firnschnee begraben

musste. Bei den Damen wurde die junge Tirolerin Liliana

Wolf im Slalom und in der Kombination als Vizemeisterin
gekürt und Bronze im Slalom ging an Paula Landerer.

Außerst widrige Wetterverhältnisse herrschten dann in

Faschina (V) bei den Österreichischen Shortcarver Meister-
schaften. Andreas Steiner holte sich mit zwei Hundertstel-
sekunden Vorsprung im Slalom seinen ersten Herren Staats-

meistertitel, dazu kam Bronze in der Kombination. Bei den

Damen carvten die Shorty-Sisters Magdalena und Paula

Landerer im Slalom und in der Kombination zu Silber bzw.

Bronze, im Riesenslalom kam fÜr Magdalena noch Bronze

dazu. Mit zwölf Klassensiegen ging die Bundesländerwertung

an Tirol vor Vorarlberg und Oberösterreich.

Beim Austria-Shortcarving-Cup nahm wie im Vorjahr
Andreas Steiner in der Jugendklasse die begehrte Claskugel

in Empfang. Eine herausragende Leistung erbrachte die
Schülerläuferin Maria Kupfner, die alle Bewerbe für sich

entscheiden konnte und mit Respektabstand triumphierte.
Bei den Schülern holte sich Jonas Mairoser zum ersten Mal
die Claskugel. lnsgesamt 80 Teilnehmer aus drei Nationen
hatten auf ihren Meter Skiern Punkte für die Gesamtwer-
tung des lnternationalen Austria Shortcarving Cups 2024

gesammelt.
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